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Worum es geht

Venus, die römische Göttin der Schönheit, Liebe und Fruchtbarkeit, hat sich in einer
sommerlichen Landschaft niedergelassen. Über ihre Schulter blickt ihr Sohn Amor und
zückt seinen Bogen. Sie scheint ihn anzuweisen, seinen Pfeil, der Liebe entfacht,
abzuschießen. Als ganzfiguriger Akt präsentiert sich die Göttin dem Betrachter, eine frühere
Restaurierung hat Reste eines halbtransparenten Schleiers freigelegt, der mit einer feinen
Perlenkette und einer Brosche über ihrer Brust gehalten wird. Das erotische Motiv wurde in
der Renaissance zu einem beliebten Bildthema, das die poetischen Deutungen des
Liebesthemas mit der körperlichen Schönheit der Liebesgöttin verband und für private
Kunstsammlungen geschaffen wurde. Das Stuttgarter Bild, das aus der 1852 erworbenen
Sammlung Barbini-Breganze stammt, greift die von Tizian in Venedig entwickelte
Bildtradition auf. Die rundlichen Formen des Körpers in Kombination mit dem leuchtend
blauen Tuch und den weich verriebenen, breiten Pinselstrichen erinnern an Variationen des
Themas von Sebastiano Ricci (1659-1734, vgl. Inv. Nr. 2754). Der reiche Perlenschmuck
der Venus lässt vermuten, dass eine Eheschließung Anlass des Bildes gewesen sein
könnte und hier auf die Braut als Personifikation der Liebesgöttin und ihre Macht über die
Liebespfeile ihres Sohnes Amor angespielt werden soll.

Titel Venus und Amor

Inventarnummer 204

Medium Gemälde

Personen Anonym, Bologna (Künstler / Künstlerin (ehemalige Zuschreibung)) /
Anonym, Italienisch (Künstler / Künstlerin) / Guido Reni (Künstler /
Künstlerin (ehemalige Zuschreibung)): *  04. Nov. 1575 Calvenzano – † 
18. Aug. 1642 Bologna

Datierung 17. Jh. / 18. Jh.?

Technik Öl

Material Leinwand

Maße Höhe: 88,00cm / Breite: 140,00cm
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Status Inventarisiert

Sammlungsbereich Italienische Malerei vor 1800

Hinweis Staatsgalerie Stuttgart, erworben 1852 mit der Sammlung Barbini-
Breganze

Literatur Francesco Zanotto: Pinacothèque Barbini-Breganze placée dans le
Palais Zaguri, S. Maurice n. 2632,  Venedig 1850, p. 72 , Nr. 185  /
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